
Köpfe aus aller Welt

Victor Agbodoli, 36,
ist Deutschlehrer in Cotonou,
Benin. Zu seinen Arbeitsschwer-
punkten gehört die Verbesserung
kommunikativer Fähigkeiten.
Dabei helfen ihm JUMA und TIPP,
„denn die Schüler sind immer sehr
motiviert, wenn sie mit diesen
Zeitschriften arbeiten“.  

Edith Bierwirth, 50,
unterrichtet Deutsch in Nueva
Helvecia, Uruguay. Ihr und ihren
Schülern gefällt vor allem die
Themenvielfalt in JUMA; mit TIPP
bereitet sie die Schüler auf das
Zertifikat Deutsch vor. Die zahl-
reichen Spiele und Rätsel in den
Heften finden alle „toll“. 

Blazenka Jelas, 48,
ist Deutschlehrerin in Osijek,
Kroatien. Sie nahm mehrmals an
Fortbildungsseminaren in
Deutschland teil, wo sie viele
Anregungen für ihre Arbeit bekam.
JUMA und TIPP setzt sie in ihrem
Unterricht als ergänzendes
Material ein.

Ghuschik Ghorchmasjan, 51,
arbeitet als Deutschlehrerin an
einer Mittelschule in Schnoch,
Armenien. Ihre Schüler und sie
finden in jeder Ausgabe von
JUMA interessante Artikel, die
gemeinsam im Unterricht gelesen
und besprochen werden. 

Elena Kopzewa, 39,
ist Gymnasiallehrerin für Deutsch
in Brjansk, Russland. Ihren Worten
nach wächst die Popularität der
deutschen Sprache mit jeder
Ausgabe von JUMA. Dank TIPP
werden ihre Schüler kreativer und
sie lernen, global zu denken.

Mergul Kulachmetowa, 37,
gibt außerschulischen Deutsch-
unterricht in Pawlodar, Kasach-
stan. In JUMA schätzen ihre
Schüler und sie die landeskund-
lichen Informationen und die
Authentizität, in TIPP die metho-
disch-didaktischen Tipps.

Malgorzata Szpara, 38,
ist Deutschlehrerin in Libiaz,
Polen. Ihre jüngeren Schüler
schätzen u.a. die zahreichen
Brieffreundschaften, die JUMA
vermittelt. In höheren Klassen
helfen JUMA und TIPP bei der
Vorbereitung auf das Abitur.

Velga McDonald, 53,
unterrichtet Deutsch in Tuggera-
nong, Australien. Sie sammelt alle
Ausgaben von JUMA und TIPP,
„weil immer wieder Artikel darin
stehen, die man auch nach Jahren
noch im Unterricht einsetzen
kann“.

Grete Tierce, 59,
ist Deutschlehrerin in Salon-de-
Provence, Frankreich. Ihre
Schüler und sie organisierten
mehrmals Ausstellungen mit
Fotos aus JUMA. Nach ihrer
Pensionierung will sie im Internet
weiter JUMA und TIPP lesen … Z
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Lehrerinnen und Lehrer, die Deutsch mit JUMA und TIPP unterrichten
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